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Schreibe los, beginn zu reimen


Irgendwas fängt an zu keimen


Sind Gedanken sehr spontan


Brechen sich ganz einfach Bahn


Es entsteht dann eine Form


die entbehrt oft jeder Norm


Verse fließen aus der Hand


Lyrik auf‘s Papier gebannt


Schweres, Leichtes zum Nachdenken


Will die Leser reinversenken


Will auf Fragen Antwort geben


nach dem Sinn des Lebens streben


All die Mauern überwinden


und im Suchen ihn dann finden


Ja, ich bin ganz frei im Schreiben


und das soll denn auch so bleiben


Ob gereimt oder auch nicht


hat für mich nicht das Gewicht


Ich schreib Verse für den Einen


der sein Licht lässt durch sie scheinen


Klaus Ebbert, im März 2023




Meine Geschichte mit Ihm


So viele Jahre gelebt


So Manches erlebt


Eine lange Zeitenreise


auf schon spezielle Weise


Meine Kindheit verbracht


in neureicher Pracht


Weil Eltern oft abwesend


verbrachte ich lesend


Zeit im Fantasyland


War für Karl May entbrannt


Doch Vaters Alkoholsucht


traf uns mit voller Wucht


Nach Abitur und Studium


geschah etwas, das war sehr dumm


Des Vaters Firma ging‘s sehr schlecht


Da war ihm jedes Mittel recht


Mein Sohn, nur eine Unterschrift


und der Konkurs, der ist umschifft


Welch ein Trugschluss, ich saß fest


im kruden Spielautomatennest


Acht lange Jahre war ich dort


gefangen, kam nicht fort


Ich suchte nach dem Lebenssinn


Wo war der wirkliche Gewinn


Wo die Antwort auf all die Fragen


Mit wem kann ich den Absprung wagen


Ich schrie ins Nichts, Er hörte mich


Jesus war da, zog mich zu sich


Sein Wort an mich, das war genug


Vergangen waren Lug und Trug


Ein neues Leben bot Er mir


Ein Leben mit Ihm, für immer im Wir


Auch meine Frau hat Er gefunden


Hat uns gemeinsam an sich gebunden


So viele Jahre gelebt


Mittendrin Jesus erlebt


So viele Jahre nicht mehr allein


Mit Seinem Versprechen: Du bist mein


Theologie studiert, Pastor gewesen


Soviel in Seinem Buch gelesen


Neue Geschwister gewonnen


Dem Abgrund für ewig entronnen


Viele Gedichte geschrieben


In Jesu Nähe geblieben


Leben und wachsen in Ihm


Leben in Seinem Team


Und dann - hätt‘ s nicht mehr gedacht


wurde die Schule mir aufgemacht


Sportunterricht durfte ich geben


Religionslehre auch daneben


Vertretungsweise zuerst gedacht


hab ich‘s dann zwanzig Jahre gemacht


So viele Jahre gelebt


So viel Versorgung erlebt


So viele Wege gegangen


Befreit, wo vorher gefangen


Den Weg nach Hause gefunden


Er ließ mich im Tiefsten gesunden


Nun schau ich nach vorn, nicht mehr zurück


Ich schau auf Ihn, auf mein größtes Glück


Und bin voller Dankbarkeit


für neue Wege mit Ihm bereit
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Bist du auf der Suche nach dem Sinn


Antworten auf Fragen ganz tief drin


Bist so viele Wege gegangen


um mehr Licht und Klarheit zu erlangen


Wolltest das Universum erkunden


Doch seinen Urgrund hast du nicht gefunden


Hast dich auf manches Trugbild verlassen


Warst unterwegs auf Straßen und Gassen


Wolltest finden, was dir gefällt


was das Dunkel in dir erhellt


Hast auf andere Menschen geschaut


ihnen als Wegweiser tief vertraut


Doch dann haben sie Fehler gemacht


dir die große Enttäuschung gebracht


Wohin willst du dich noch wenden


Wird dein Suchen jemals enden


Kann es irgendetwas geben


das dich führt zu Licht und Leben


Ist da jemand, der dich liebt


der dir endlich Antwort gibt


Dreh dich um und schau auf Ihn


Er will dich jetzt zu sich ziehn


Plötzlich macht dann alles Sinn
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